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ADRESSE
Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg 
Telefon 07676 9336-0
www.haus-der-natur-feldberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Das Haus der Natur ist täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet, am 24.12. 
nur vormittags und an Montagen zwischen November und April 
außerhalb der Schulferien in Baden-Württemberg geschlossen.

EINTRITTSPREISE DAUERAUSSTELLUNG
Erwachsene ......................................................................................... 5,00 €
ermäßigt (Azubis, Rentner/-innen, Behinderte etc.) .................... 4,00 €
Schulkinder ab 6 Jahre und Studierende ......................................... 3,00 €
Familien .............................................................................................13,00 €
Preisänderungen vorbehalten! 
An jedem 25. eines Monats ist der Eintritt frei! 

ANREISE MIT DEM ÖPNV
Mit der Bahn bis Titisee oder Feldberg-Bärental, dann mit dem Bus 
7300 Titisee – Todtnau bis zur Haltestelle „Feldberger Hof“ direkt vor 
dem Haus der Natur. Die Anfahrt aus dem Wiesental erfolgt ebenfalls 
mit Bus 7300. 

ANREISE MIT DEM PKW
Über die B 31 bzw. die B 317 (Titisee – Lörrach) bis zur Passhöhe 
Feldberg, ab dort der Ausschilderung „Haus der Natur“ folgen. 

ANREISE MIT DEM RAD oder E-BIKE
Das Haus der Natur liegt direkt am „Schwarzwald-Radweg“ und ist 
über gut ausgebaute Forstwege aus allen Richtungen problemlos mit 
dem Fahrrad erreichbar. Lademöglichkeiten sind vorhanden.

 Allgemeine Informationen

ADRESSE
Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg 
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PARKMÖGLICHKEITEN
Bitte nutzen Sie das Parkhaus am Feldberg. Am Haus der Natur steht 
nur ein Behindertenparkplatz zur Verfügung. Nach der Teilnahme an 
einer  unserer Veranstaltungen können Sie bei uns ein vergünstigtes 
Ausfahrtticket erwerben. Sprechen Sie uns an! 

BARRIEREFREIE ANGEBOTE ...
... sind durch das Rollstuhlsymbol gekennzeichnet (auch manche 
Führungen sind möglich – sprechen Sie uns an!). Ein Besuch der Aus-
stellungen im Haus der Natur ist mit Rollstuhl möglich.

GRUPPENANGEBOTE ... 
... können aus unserem Angebot (fast) an jedem gewünschten Termin 
durchgeführt werden, im Winter teilweise abhängig von der Schneela-
ge. Orientieren Sie sich am Farbstreifen und vereinbaren Sie am besten 
zunächst telefonisch Ihren Wunschtermin – um die Details kümmern 
wir uns dann später. 

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig bei uns, um Ihren 
Wunschtermin zu reservieren. Dies ist besonders im Sommer sowie an 
Winterwochenenden sehr wichtig!
Tel. 07676 9336-30, naturschutzzentrum@naz-feldberg.de

TREFFPUNKT
Der Treffpunkt für die meisten Veranstaltungen ist die Infotheke im 
Haus der Natur, sofern nicht bei den Veranstaltungshinweisen anders 
vermerkt (Veranstaltungen mit * im Kalender). 

VERANSTALTUNGEN AN FESTEN TERMINEN ... 
... sind in erster Linie gedacht für Einzelpersonen, Paare und Familien. 
Gruppen können hier nur ausnahmsweise teilnehmen und buchen 
besser­einen­eigenen­Termin.­Sie­fi­nden­diese­Veranstaltungen­auf ­den­
Seiten mit diesem Farbstreifen: 

Highlights aus Anlass des 25-jährigen Jubiläums erkennen 
Sie an diesem Symbol:

TEILNEHMERGEBÜHREN BEI FÜHRUNGEN
Der jeweils erste angegebene Preis gilt für Erwachsene, der letzte für 
Schulkinder und Studierende. Eine zusätzliche Preisangabe in der 
Mitte gilt für Rentner/-innen, Azubis, Behinderte etc.
Um unsere Guides effektiv einsetzen zu können, gehen wir bei der 
Veranstaltungsplanung von Gruppen mit mindestens 15 Personen aus. 
Bei Kleingruppen erheben wir einen Mindestpreis. 

GÜNSTIGER IN DIE AUSSTELLUNG
Einen vergünstigten Ausstellungseintritt von 2,00 € erhalten alle Teil-
nehmenden an Führungen (Geländeführungen, Schneeschuhwande-
rungen, Junior-Ranger, Tiere unter der Lupe usw.)!

EN FRANÇAIS ?
Oui, nous offrons quelques tours guidés aussi en français. 

IN ENGLISH?
Yes, some tours are available in English, too.
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Dauerausstellung – Vielfalt für die ganze Familie
Das Miteinander von Mensch und Natur ist das zentrale Thema der 
anschaulichen Dauerausstellung im Haus der Natur. Durch viele inter-
aktive Elemente werden Gäste aller Altersgruppen angesprochen und 
für einen schonenden Umgang mit der Natur sensibilisiert, darunter 
zum Beispiel ...

... der „Talking Ranger“ 
Der preisgekrönte Kunst-Ranger beantwortet alles, was man schon 
immer über Naturschutz wissen wollte, aber nie zu fragen wagte. Und 
die Antworten sind so ganz anders, als man es von einem deutschen 
Natur­schützer erwar­tet: kein erhobe­ner Zeige­finger, dafür grasende 
Natur­schützer, fliegen­de Kühe, starke Män­ner, energiegeladene Zäu-
ne – und sehr viel Humor! 

... und sein Garten 
Rund um die Rangerhütte sind zahlreiche Tiere zu entdecken, die uns 
in unseren Siedlungen begegnen können. 

... Wolf und Luchs
Das interaktive Ausstellungselement widmet sich einem hochaktuellen 
Thema: Unter dem Titel „Gute Karten für Wolf  und Luchs?“ werden 
den Ausstellungsgästen zahlreiche Aspekte zu den beiden großen 
Beutegreifern präsentiert.

... die 3D-Schau
In wunderschönen Stereobildern werden das Naturschutzgebiet Feld-
berg und der Naturpark Südschwarzwald erlebbar! Und die historische 
Schau bietet eine dreidimensionale Reise durch den Südschwarzwald 
vor 100 Jahren. 

... der Auerhuhn-Balzplatz
Im Zentrum der Ausstellung erwartet Sie ein naturgetreu gestalteter 
Ausschnitt aus dem Lebensraum der Auerhühner. Aber auch zahl-
reiche andere Waldbewohner und viele typische Pflanzenarten gibt es 
hier zu entdecken, und am Infoterminal erfahren Sie viel Wissenswer-
tes über diese Lebewesen. 

Dauerausstellung

Kinder in der Ausstellung 2005 (Foto: Hubertus Ulsamer)
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Heimatlichter – Eine faszinierende Reise durch den Schwarzwald
Die Ausstellung zeigt in großformatigen Landschafts- und Naturfoto-
grafien, wie vielfältig und einzigartig der Schwarzwald ist. Die mit viel 
Liebe und Geduld sowie großem handwerklichen Können geschaf-
fenen Bilder von Mitgliedern des Heimatlichter-Netzwerkes zeigen 
beliebte Motive, aber auch unbekanntere Orte. 
Januar und Februar zu den regulären Öffnungszeiten

Ökologie kann im Menschen beginnen – Anregungen zur bewuss-
ten Wahrnehmung der Natur
Mit ausgewählten Fotografien möchten Xenia Karcher und Gabriele 
Hirschvogel zeigen, wie die eigene Wahrnehmung den Menschen zum 
„Ökologen“ machen kann. Die Ausstellung enthält Anregungen zur 
Förderung einer bewussten Wahrnehmung der Natur, die Inhalte und 
Beispiele sind einfach, praktisch und können leicht selbst nachvollzo-
gen und praktiziert werden. 
März bis Mai zu den regulären Öffnungszeiten

Naturfotografie im Hochschwarzwald
Der Arbeitskreis Naturfotografie des NABU Hochschwarzwald 
präsentiert in großformatigen Bildern die heimische Tierwelt. Be-
eindruckende Aufnahmen von seltenen und gefährdeten Arten wie 
Auerhahn, Dreizehenspecht, Kreuzotter oder Hochmoor-Gelbling 
sollen für die faszinierende und schutzbedürftige Schwarzwälder 
Fauna begeistern.
Juni bis August zu den regulären Öffnungszeiten

Schmetterlinge am Feldberg
Der Feldberg mit seinen naturnahen Wäldern und seinen artenreichen 
Magerrasen bietet einer ganzen Reihe von Schmetterlingen einen Le-
bensraum. In einer kleinen Ausstellung zeigt Iris Asal die häufigen und 
die besonderen Schmetterlinge des Berges und erläutert die Besonder-
heiten dieser Insektengruppe. 
Juni bis August zu den regulären Öffnungszeiten

Schwarzwald-Seele – Fotografien von Sebastian Wehrle
Sebastian Wehrle, renommierter Fotograf  aus Freiamt im Naturpark 
Südschwarzwald, verbindet Tradition und Moderne auf  ungewöhnli
che Weise und widmet sich unterschiedlichen Models: selbstbewusste 
Frauen und Männer in Tracht mit Piercing und Tattoo sowie Schwarz-
wälder Kühe, Ziegen und Pferde in kunstvollen floralen Arrangements 
– eine fotografische Auseinandersetzung mit dem kulturellen Erbe 
des Schwarzwaldes. Sein Konzept: Tradition neu gedacht, mit Witz 
und künstlerischem Anspruch. Es wird ein Auszug aus allen seinen 
bisherigen Serien gezeigt.
September bis Januar (2027) zu den regulären Öffnungszeiten

Wechselausstellungen

„Käthe“ (Foto: Sebastian Wehrle)
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Urige Wälder, blühende Bergwiesen und fantastische Vielfalt
Die Landschaft am Feldberg ist geprägt durch den Wechsel urwüch-
siger Wälder und blütenreicher Hochweiden mit außerordentlich sel-
tenen Pflanzen und Tieren. Viele davon konnten in dieser subalpinen 
Region seit dem Ende der letzten Eiszeit überdauern. 
Nicht nur Erwachsene finden im Haus der Natur die passen­de Füh-
rung: Insbesondere für Kinder bietet das Naturschutzzentrum eine 
Vielzahl von Veranstaltungen an, bei denen sie unterhaltsam und oft 
spielerisch an die vielseitige Natur des Feldbergs herangeführt werden. 
Bei allen Führungen steht das Naturerleben an erster Stelle. Nicht 
Frontalunterricht, sondern die eigene Erfahrung lässt einen Bezug zur 
besonderen Vielfalt am höchsten Berg des Landes entstehen.

Feldberggarten 
Im Feldberggarten gleich hinter dem Haus der Natur findet man viele 
der typischen Pflanzen des Berges. Auf  einem kurzen Rundgang kann 
man fast alles über die besondere Vegetation des Feldbergs erfahren. 
Wir bieten auch geführte Touren durch den Feldberggarten an (Dauer 
ca. 1 Std.), die Termine sind den Kalenderseiten zu entnehmen.  

Feldberg im Sommer ...

BITTE ZU JEDER FÜHRUNG MITBRINGEN
•	 Wetterfeste Kleidung und feste Wander- oder Bergschuhe 
•	 Vesper und ausreichend Getränke (!)
•	 Sonnenschutz
und im Winter zusätzlich
•	 Warme Winterkleidung, Handschuhe, Mütze, Überhose
•	 Ausreichend warme Getränke

ACHTUNG: SCHLECHTES WETTER!
Bei sehr schlechtem Wetter behält sich das Naturschutzzentrum aus-
drücklich vor, Veranstaltungen auch kurzfristig abzusagen! Ein gleich-
wertiges Ersatzprogramm können wir wegen begrenzter Raumkapazi-
täten i. d. R. nicht garantieren. 
Bitte kümmern Sie sich daher selbst frühzeitig um ein Ersatz-
programm bei schlechtem Wetter.

Frühlingsblick zum Feldberg 2004 (Foto: Hubertus Ulsamer)
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Tief verschneite Winterlandschaft
Der Winter dauert lang am Feldberg und er kann hart und rau sein. 
Aber er bietet auch tolle Erlebnismöglichkeiten: Glitzernder Pulver-
schnee, tief  verschneite Winterlandschaft, atemberaubende Alpensicht 
über dem Wolkenmeer oder auch dicker Nebel und die Urgewalt des 
Sturms – abseits der Pisten erleben Sie den Feldberg von seiner wilden 
Seite. 

Schneeschuhverleih
Wir verleihen Schneeschuhe mit Teleskopstöcken. Auf  zwei unter-
schiedlich langen, markierten Trails können Sie dann sicher und gut 
ausgerüstet selbstständig ins wunderschöne Naturschutzgebiet Feld-
berg aufbrechen. 
Tagesmiete (10:00 bis 17:00) Schneeschuhe und Stöcke 15,00/12,00/7,00 €, 
Familien 37,00 €

ACHTUNG!
Wind, Wetter und Gelände können zur Gefahr werden. Unterschätzen 
Sie den Feldberg mit seinen alpinen Herausforderungen nicht! Vor 
allem bei Nebel und Schnee besteht am Feldberg die große Gefahr, 
sich zu verirren!
Im Notfall erreichen Sie die Bergwacht unter Tel. 112.
Sie wandern durch ein Schutzgebiet – bitte nehmen Sie Rücksicht auf  
die­Tiere­und­bleiben­Sie­auf ­den­Freifl­ächen.­
Der Wald ist Rückzugsgebiet für seltene Tiere wie das Auerhuhn und 
darf ­nur­auf ­markierten­Wander­wegen,­Langlaufl­oipen­und­ausgewie-
senen Skitourenrouten durchquert werden!
Denken Sie an Wildtiere – sie brauchen gerade 
im Winter ihre Ruhe! Verhalten Sie sich „bewusstWild“! 

... und im Winter

Der Seebuckturm – noch mit Antenne 2002 (Foto: Naturschutzzentrum Südschwarzwald)
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Die Feldberg-Führung
Entdecken Sie mit uns die vielfältige Landschaft hoch über dem 
Feldsee. Auf  schmalen Pfaden durch Wälder und über artenreiche, 
duftende Wiesen führt der Weg bis in die Gipfelregion des Feld bergs 
mit seiner oft fantastischen Aussicht.
Für Gruppen täglich möglich ca. Mitte Mai bis Ende Okt., ca. 3,5 Std., 
ab ca. 8 Jahre, Mo – Fr 10,50/7,60/4,20 €, Sa – So 13,70/9,80/5,50 €
Junior-Ranger-Abzeichen 
Die Kinder lernen die Naturschönheiten des Feldbergs und wichtige 
Anliegen des Naturschutzes kennen. Anschließend beschäftigen sie 
sich in kleinen Gruppen mit unterschiedlichen Natur schutzthemen 
(z. B. Besucherbefragung, Bau eines Nistkasten oder Insektenhotels).
Für Gruppen täglich möglich ca. Mitte Mai bis Ende Oktober, 
ca. 6,5 Std., 8 – 12 Jahre, Mo – Fr 11,60 €, Sa – So 14,20 €
Wichtelpfad-Führung / Auerhahn-Olympiade 
Im Wichtelwald suchen wir mit zwei Feldbergwichteln den Auerhahn 
Anton. Dabei lernen Kinder den Lebensraum der Auerhühner und 
deren­Lebensgewohnheiten­kennen.­Anschließend­gibt�s­bei­der­Auer-
hahn-Olympiade lustige Spiele für die ganze Gruppe. 
Für Gruppen täglich möglich ca. Mitte Mai bis Oktober, ca. 1,5 bzw. 3 Std., 
ca. 3 – 8 Jahre, Führung Mo – Fr 3,00 €, Sa – So 3,90 €, 
mit Auerhahn-Olympiade Mo – Fr 4,30 €, Sa – So 5,60 €
Tiere unter der Lupe 
In Wiese, Wald oder Totholz ist eine Vielzahl von Winzlingen zu 
fi­nden,­die­wichtig­für­das­Ökosystem­sind.­Mit­Lupe­und­„Insekten-
Staubsauger“ entdecken wir diese verborgene Welt. Besonders span-
nende Exemplare werden unter dem Mikroskop genauer untersucht.
Für Gruppen täglich möglich ca. Ende Mai bis Ende September, ca. 4 bis 5 Std., 
ab ca. 6 Jahre (auch für ältere Schulkinder!), 
Mo – Fr 17,50/12,60/7,00 €, Sa – So 22,80/16,40/9,10 €, 
auch für Familiengruppen geeignet

Sommerführungen
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Führung am Feldberg mit dem Ranger 2014 (Foto: Naturschutzzentrum Südschwarzwald)
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Mit der Försterin durch den Bannwald
„Urwald“ kennen alle, aber was ist „Bannwald“? Und sah der Schwarz-
wald schon immer so aus wie heute? Im eindrucksvollen, urwüchsigen 
Feldseewald lernen Sie diese neue Wildnis kennen! 
Für Gruppen täglich möglich ca. Mai bis Oktober, ca. 3,5 Std., ab ca. 8 Jahre, 
Mo – Fr 10,50/7,60/4,20 €, Sa – So 13,70/9,80/5,50 €, 
regelmäßige Führungen von Juni bis Oktober (siehe Kalender!) 
Waldläufer-Abzeichen
Die Kinder durchstreifen das Naturschutzgebiet Feldberg einen Tag 
lang als Waldläuferinnen und Waldläufer. Sie lernen, sich mit einfachen 
Methoden im Gelände zu orientieren und üben, Tierspuren im Wald zu 
entdecken bzw. zuzuordnen. Spielerisches Kennenlernen der wichtigsten 
Baumarten rundet das Waldläufer-Abzeichen ab. Darüber hinaus geht es 
um richtiges Verhalten im Wald und Spaß an Aktivitäten in der Natur.
Für Gruppen täglich möglich ca. Mitte Mai bis Ende Oktober, 
ca. 6,5 Std., 8 – 12 Jahre, Mo – Fr 10,10 €, Sa – So 13,10 €
Walderlebnistag
Welche Unterschiede gibt es zwischen Fichte und Tanne, Bergahorn und 
Buche? Welche Tiere leben in unseren Wäldern? Welche Aufgaben erfüllt 
der Wald? Fragen, denen wir spielerisch mit all unseren Sinnen nachge-
hen werden.
Für Gruppen täglich möglich ca. Mai bis Oktober, ca. 3,5 Std., ca. 5 – 10 Jahre, 
Mo – Fr 5,30 €, Sa – So 6,90 €

Mit der Försterin unterwegs
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WALDTYPISCHE GEFAHREN
In den letzten Jahren hat im ganzen Feldberggebiet die Zahl abge-
storbener Bäume deutlich zugenommen. Insbesondere im Bannwald 
sind Eingriffe wie etwa das Fällen toter Bäume nur in Ausnahmefällen 
erlaubt, denn hier steht die Beobachtung natürlicher Prozesse im Vor-
dergrund. Die sogenannten „waldtypischen Gefahren“ wie abbrechen-
de Äste sind hier daher etwas höher einzuschätzen als anderswo. Wir 
müssen uns deshalb je nach Wetter und weiterer Entwicklung mög-
liche Routenänderungen bei unseren Führungen vorbehalten. Und ein 
bisschen Vorsicht schadet ja bekanntlich nie. 

Mit dem Förster auf  die Pirsch 2005 (Foto: Martin Lipphardt)

Preise pro Person für Erwachsene / ermäßigt / Schulkinder, Studierende
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 Kleine Schneeschuhwanderung 
Während unserer Tour erhalten Sie einen Einblick in die faszinierende
Welt des Schneeschuhwanderns. Abseits des Rummels geht es durch 
die tief  verschneite Winterlandschaft hinauf  zum Seebuck auf  1.448 m 
Höhe. Mit etwas Glück haben wir Blick bis zu den Alpen, bevor es 
wieder hinuntergeht zum Haus der Natur. 
Für Gruppen je nach Schneelage täglich möglich ca. Anfang Dezember bis 
Ende März, ca. 2,5 Std., ab 6 Jahre
Mo – Fr 18,30/14,20/9,30 €, Sa – So 21,50/16,60/10,60 € 
incl. Verleih von Schneeschuhen und Teleskopstöcken
Große Schneeschuhwanderung
Erleben Sie den Feldberg von seiner ruhigen Seite! Während der etwa 
3,5-stündigen Wanderung (Gehzeit!) erfahren Sie Wissenswertes über 
Natur­und­Landschaft,­über­Pfl­anzen­und­Tiere­im­Winter­und­über­
ein konstruktives Miteinander von Naturschutz und Wintersport. Eine 
zünftige Ein kehr in einer der gemütlichen Hütten am Feldberg rundet 
das Erlebnis ab.
Für Gruppen je nach Schneelage täglich möglich ca. Anfang Dezember bis 
Ende März, ca. 4,5 Std., ab ca. 10 Jahre
Mo – Fr 26,10/20,20/13,00 €, Sa – So 30,90/23,70/15,00 € 
incl. Verleih von Schneeschuhen und Teleskopstöcken (ohne Verzehr!)

Schneeschuhtouren ...
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ACHTUNG – WINTERWETTER!
Die­Schneeschuhtouren­fi­nden­auch­bei­Nebel,­Schneefall­oder­star-
kem Wind statt! Nur bei (Dauer-)Regen oder Gewitter behalten wir 
uns die Absage einer Tour vor. Aber keine Angst: Schneesturm auf  
dem­Feldberg­ist­ein­echtes­Erlebnis­–­und­unsere­Guides­fi­nden­auch­
bei schlechter Sicht zurück zum Haus der Natur. Lassen Sie sich also 
nicht abschrecken, aber bringen Sie ausreichend warme und wetterfes-
te Kleidung, Handschuhe und Mütze mit! Und Sie wissen ja: Mehrere 
dünne Schichten sind besser als eine dicke. 

Schneeschuhtour mit Förster Martin Lipphardt 2003 (Foto: Naturschutzzentrum Südschwarzwald)
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Spurensuche mit der Försterin
Auf  Schneeschuhen geht es auf  Spurensuche. Was machen eigent-
lich unsere Wildtiere im Winter und wie kann man ihnen auf  die Spur 
kommen? Gevespert wird in einer gemütlich warmen Waldhütte. Ein 
Wintererlebnis der besonderen Art für unsere Kleinsten! 
Für Gruppen je nach Schneelage Mo – Fr möglich ca. Anfang Dezember bis 
Ende März, ca. 2 Std., ca. 3 – 7 Jahre, 4,90 € incl. Kinder-Schneeschuhe 
und ggf. Teleskopstöcke
Vortrag „Wintersport und Naturschutz“ 
Skifahren oder Snowboarden sind tolle Erlebnisse in der Natur, aber 
können sie die Natur auch gefährden? Der auch für Jugendliche und 
junge Erwachsene geeignete Multimediavortrag zeigt mögliche Kon-
fl­ikte­und­intelligente­Lösungen­auf.
Für Gruppen täglich möglich, ca.1 Std., ab ca. 8 Jahre
Mo – Fr 7,50/5,40/3,00 €, Sa – So 9,80/7,00/3,90 €

... und mehr im Winter

SCHNEESCHUHWANDERN – KANN ICH DAS?
Für eine Schneeschuhtour muss man keine besondere Technik be-
herrschen. Der etwas breitbeinige „Seemannsgang“ ergibt sich nach 
wenigen Schritten von alleine, weil man sonst unweigerlich über die 
verbreiterten Füße stolpert. Nur Rückwärtsgehen im Tiefschnee sollte 
man vorsichtig ausprobieren – das braucht man bei unseren Touren 
aber üblicherweise nicht. 
Schneeschuhgehen ist etwas anstrengender als normales Wandern, 
aber für unsere Touren reicht eine gewisse Grundkondition völlig aus. 
Unsere Guides nehmen Rücksicht und richten das Gesamttempo an 
denen aus, die nicht so schnell sind. Außerdem werden alle Anstiege 
durch mehrere Stopps unterbrochen, bei denen etwas erzählt wird und 
alle verschnaufen können. 
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Erschöpft, aber glücklich im Schnee 2007 (Foto: Martin Lipphardt)

Preise pro Person für Erwachsene / ermäßigt / Schulkinder, Studierende



12

 Führung durch die Dauerausstellung
Wir zeigen Ihnen auf  unter haltsame Weise den „roten Faden“ durch 
die Ausstellung. Anschließend besteht für Sie die Möglichkeit, die 3D-
Schau, die virtuelle Ballonfahrt, den Talking Ranger und alle weiteren 
Angebote der Ausstellung selbst zu erkunden. 
Täglich möglich, ca. 1 Std., ab ca. 6 Jahre, 
Mo – Fr 10,00/7,60/5,00 €, Sa – So 11,50/8,70/5,60 € (incl. Eintritt)
Vortrag „Mensch und Natur am Feldberg“
Kaum irgendwo anders sind Naturschutz und Tourismus so eng mit-
einander­verfl­ochten­wie­am­Feldberg.­Doch­hier­wird­keine­Käseglo-
cke über die Natur gestülpt, sondern Naturschutz gemeinsam mit dem 
Menschen verwirklicht. Wir zeigen Ihnen auf  unterhaltsame Weise, 
wie das geht.
Täglich möglich, ca. 1 Std., ab ca. 8 Jahre, 
Mo – Fr 7,50/5,40/3,00 €, Sa – So 9,80/7,00/3,90 €
Räuber-Abzeichen (Indoor-Veranstaltung)
Welche „Raubtiere“ leben in unseren Wäldern und wie können wir 
herausfi­nden,­welche­bei­uns­wirklich­vorkommen?­In­einem­alters-
gerechten Workshop beschäftigen sich die Kinder mit heimischen 
Säugetierarten und ihrer Lebensweise. 
Täglich möglich, ca. 3,5 Std., ca. 6 – 11 Jahre (Klassen 1 – 6),
Mo – Fr 5,90 €, Sa – So 7,70 €
Wolfs-Abzeichen (Indoor-Veranstaltung)
Der Wolf  kehrt zu uns zurück – doch wie gehen wir Menschen damit 
um? Unterschiedliche Sichtweisen werden thematisiert und eingeord-
net sowie Wege zu einem konstruktiven Miteinander von Mensch und 
„Raubtier“ aufgezeigt. 
Täglich möglich, ca. 4,5 Std., ab ca. 12 Jahre (Klassen 7 – 12/13),
Mo – Fr 6,70 €, Sa – So 8,70 €
Spannende Vorträge und Präsentationen
Sie interessieren sich für das Naturschutzgebiet Feldberg oder für 
das Miteinander von Mensch und Natur am höch sten Berg des 
Schwarzwalds?­Sie­möchten­mit­Ihrer­Schulklasse­das­Konfl­iktfeld­
„Wintersport und Naturschutz“ erarbeiten? Das Team des Natur-
schutzzentrums bringt Ihnen mit vielseitigen, unterhaltsamen Multi-
mediavorträgen diese und andere Themen nahe. Sprechen Sie uns an! 

Ganzjährig zu erleben
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Führung durch die Ausstellung mit Achim Laber 2003 (Foto: Naturschutzzentrum Südschwarzwald)
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Nicht nur für Fachleute! 
Das Haus der Natur bietet jedes Jahr eine Reihe von Fachveranstaltun-
gen zu unterschiedlichen Themen an. Die Workshops und Seminare 
richten sich an interessierte Laien, sind aber auch für Gruppenverant-
wortliche und Fachleute geeignet.
Termine und Themen sind dem Kalender zu entnehmen. 
In diesem Jahr geht es unter anderem um 
•	 Fotografie im Winter am 24.1.
•	 richtig Spinnen am 14.3.
•	 Wolf  und Luchs im Schwarzwald am 7.5. 
•	 Vogelstimmen am 10.5.
•	 Lebewesen im Kuhfladen am 16.5., 20.6., 11.7., 15.8. und 19.9.
•	 Bergvögel (Tagung) am 12. und 13.6.
•	 Schmetterlinge am 21.6. und 19.7.
•	 Pflanzen des Feldbergs am 3.7.
•	 Heilkräuter am 26.6. und 1.8. 
•	 Auerhühner und die Pflege ihres Lebensraums am 23.7.
•	 Pilze am 29. und 30.8. sowie am 20.9.
•	 Herdenschutz im Wolfsgebiet am 26.9.
•	 Wildnis vor der Haustür mit Klaus Echle am 15.10.
•	 den Wolf  am 5.11.
Einige dieser Veranstaltungen sind barrierefrei zugänglich. Welche genau, können 
Sie den Erläuterungen ab Seite S. 22 entnehmen.  

Fachveranstaltungen

Preise pro Person für Erwachsene / ermäßigt / Schulkinder, Studierende

UNSER TITELFOTO (und andere Bilder im Heft)
Am 14. Dezember 2001 wurde das Haus der Natur eröffnet und bietet 
seit nunmehr 25 Jahren Besucherinformation und Umweltbildung am 
Feldberg. Bis Ende des Jahres werden über 1,1 Mio. Gäste die Aus-
stellung im Haus der Natur besucht und etwa 350.000 Menschen an 
einer der 14.500 Veranstaltungen in diesen 25 Jahren teilgenommen 
haben – gute Gründe, das Jahr 2026 als Jubiläumsjahr mit einer Reihe 
besonderer Veranstaltungen zu feiern. Alle sonst im Heft verwendeten 
Bilder stammen aus der Anfangszeit des Hauses. (Titelfoto: Axel Klein)

Pilzbestimmung beim GEO-Tag der Artenvielfalt 2002 (Foto: Naturschutzzentrum Südschwarzwald)
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Veranstaltungskalender
Januar
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 02.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 03.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 04.01. 13:30 Grundausbildung Schnitzen 23
So, 04.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 09.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 11.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 16.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 17.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 18.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 23.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 24.01. 06:00 Foto-Workshop „Winter-Wunderland“ 23
So, 25.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 30.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 31.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22

SONDERAUSSTELLUNG 
„Eine faszinierende Reise durch den Schwarzwald“ S. 5
Januar und Februar zu den regulären Öffnungszeiten

Februar
Tag Beginn Bezeichnung Infos
So, 01.02. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Do, 05.02. 18:30 Online-Vortrag „Spurenlesen“ 24
Fr, 06.02. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 08.02. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 13.02. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 14.02. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 15.02. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 20.02. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 22.02. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 27.02. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

März
Tag Beginn Bezeichnung Infos 
So, 01.03. 11:00 Große Schneeschuhtour 
Fr, 06.03. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 07.03. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 08.03. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Do, 12.03. 19:30 Online-Vortrag „Tollwut und Zecken“ 24
Fr, 13.03. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 14.03. 10:00 Spinn-Kurs Teil 1 24
So, 15.03. 10:00 Spinn-Kurs Teil 2 24
So, 15.03. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 20.03. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
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So, 22.03. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 27.03. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 29.03. 11:00 Große Schneeschuhtour 22

SONDERAUSSTELLUNG 
„Ökologie kann im Menschen beginnen“ S. 5
März bis Mai zu den regulären Öffnungszeiten

April
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 03.04. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 10.04. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 17.04. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 24.04. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

Mai
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 01.05. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Do, 07.05. 19:30 Wolf  und Luchs im Schwarzwald 24
Fr, 08.05. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 08.05. 14:00 E-Bike-Tour um den Feldberg  25
So, 10.05. 6:00 Vogelstimmen-Führung am Feldberg  25
Di, 12.05. 19:00 Pirsch mit der Försterin  23
Fr, 15.05. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa,­16.05.­ 14:00­ Mikrokosmos­Kuhfl­aden­ 25
Fr, 22.05. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Di, 26.05. 19:00 Pirsch mit der Försterin  23
Fr, 29.05. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

Juni
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 05.06. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 06.06. 14:00 Flecht-Workshop für Familien 25
Di, 09.06. 19:30 Pirsch mit der Försterin  23
Fr, 12.06. 9:00 Bergvogelwelt auf  Talfahrt / Tagung 25
Fr, 12.06. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 13.06. 9:00 Bergvogelwelt auf  Talfahrt / Exkursion * 25
Sa, 13.06. 13:00 Workshop Wasserphänomene 26
Sa, 13.06. 15:45 Workshop Wasserphänomene 26
Fr, 19.06. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 19.06. 14:00 E-Bike-Tour um den Feldberg  25
Fr, 19.06. 15:00 Führung durch den Feldberggarten  27
Sa,­20.06.­ 14:00­ Mikrokosmos­Kuhfl­aden­ 25
Sa, 20.06. 10:00 Raus mit Klaus – der Feldbergsteig 26

(feste Termine)

Veranstaltungen mit * fi nden nicht am/im Haus der Natur statt.
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1.100.000
Gäste in der Ausstellung

250 
Ranger-Wanderungen 
in den Schulferien

350 
Führungen mit dem Feldberg-Förster 
oder der neuen Försterin

250 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die sich im Haus und draußen um die 
Gäste gekümmert haben

475.000 
Menschen, die im Haus der Natur nur 
auf die Toilette gegangen sind

fast 1.000.000 
bei Führungen gelaufene Kilometer

50.000
gefangene, genau angeschaute und 
dann wieder freigelassene Kleintiere

150
Seminare, Tagungen und 
andere Fachveranstaltungen
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1.100.000
Gäste in der Ausstellung

350.000
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei ...

... 14.500 
Veranstaltungen

2.300 
geführte Schneeschuhtouren mit ... 

... 38.000 
Gästen, die alle auch bei Sturm und 

Nebel sicher zurückgekehrt sind

50.000
gefangene, genau angeschaute und 
dann wieder freigelassene Kleintiere

99 %
der Gäste waren sehr zufrieden 

und würden die Veranstaltung 
weiterempfehlen
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So, 21.06. 10:30 Zu den Schmetterlingen des Feldbergs 26
Di, 23.06. 19:30 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 25.06. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 26.06. 13:30 Kräuterwanderung mit Martina Keller  26
Fr, 26.06. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

SONDERAUSSTELLUNG 
„Naturfotografi e im Hochschwarzwald“ S. 5
Juni bis August zu den regulären Öffnungszeiten

Juli
Tag Beginn Bezeichnung Infos 
Do, 02.07. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr,­03.07.­ 10:00­ Genusstour­Pfl­anzen­des­Feldbergs­ 26
Fr, 03.07. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Di, 07.07. 20:00 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 09.07. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 10.07. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa,­11.07.­ 14:00­ Mikrokosmos­Kuhfl­aden­ 25
Sa, 11.07. 10:00 Wald im Klimawandel 23
Do, 16.07. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 17.07. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 19.07. 10:30 Familienexkursion Schmetterlinge 26
Di, 21.07. 20:00 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 23.07. 9:30 Freiwilligeneinsatz für das Auerhuhn * 27
Do, 23.07. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 24.07. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 24.07. 14:00 E-Bike-Tour um den Feldberg  25
Do, 30.07. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Do, 30.07. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 31.07. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

MIKROAUSSTELLUNG 
„Schmetterlinge am Feldberg“ S. 5
Juni bis August zu den regulären Öffnungszeiten

August
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Sa, 01.08. 13:00 Kinder-Waldbaden 27
Sa, 01.08. 10:00 Kräuterwanderung mit Martina Keller  26
So, 02.08. 13:00 Waldbaden „Sinne“ 27
So, 02.08. 13:30 Grundausbildung Schnitzen 23
Di, 04.08. 19:30 Pirsch mit der Försterin  23
Mi, 05.08. 11:00 Naturpark-Kochschule für Kinder 27
Do, 06.08. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Do, 06.08. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23

Veranstaltungskalender
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Fr, 07.08. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 08.08. 10:00 Wald im Klimawandel 23
So, 09.08. 11:00 Jubiläums-Naturpark-Markt 28
Di, 11.08. 10:30 Ranger-Wanderung Todtnauberg * 28
Do, 13.08. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Do, 13.08. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 14.08. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 14.08. 15:00 Führung durch den Feldberggarten  27
Sa,­15.08.­ 14:00­ Mikrokosmos­Kuhfl­aden­ 25
Di, 18.08. 19:30 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 20.08. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Do, 20.08. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Fr, 21.08. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 22.08. 13:00 Kinder-Waldbaden 27
So, 23.08. 13:00 Waldbaden „Gesundheit“ 27
Do, 27.08. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Do, 27.08. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 28.08. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 29.08. 13:00 Kinder-Waldbaden 27
Sa, 29.08. 10:00 Pilzcoaching * 28
So, 30.08. 10:00 Pilzcoaching * 28
So, 30.08. 11:00 Waldbaden „Mindset“ 27

September
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Di, 01.09. 17:30 Pirsch mit der Försterin  23
Mi, 02.09. 11:00 Naturpark-Kochschule für Kinder 27
Do, 03.09. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Do, 03.09. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 04.09. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 05.09. 10:30 Wanderung Literatur und Natur 28
Sa, 05.09. 10:00 Wald im Klimawandel 23
Do, 10.09. 10:30 Junior-Ranger-Abzeichen 23
Do, 10.09. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 11.09. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Di, 15.09. 17:30 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 17.09. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr,­18.09.­ 9:30­ Freiwilligeneinsatz­zur­Wegepfl­ege­*­ 28
Fr, 18.09. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa,­19.09.­ 14:00­ Mikrokosmos­Kuhfl­aden­ 25
So, 20.09. 11:00 Pilzsonntag/Pilzausstellung 29
Do, 24.09. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 25.09. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 25.09. 14:00 E-Bike-Tour um den Feldberg  25
Sa, 26.09. 9:00 Herdenschutz erleben im Wolfsgebiet * 29
Di, 29.09. 17:30 Pirsch mit der Försterin  23

(feste Termine)
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Veranstaltungen mit * fi nden nicht am/im Haus der Natur statt.
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Oktober
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Do, 01.10. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Fr, 02.10. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Do, 08.10. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 09.10. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 09.10. 14:00 E-Bike-Tour um den Feldberg  25
Di, 13.10. 16:00 Pirsch mit der Försterin  23
Do, 15.10. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 22
Do, 15.10. 19:30 Klaus Echle – Wildnis vor der Haustür * 29
Fr, 16.10. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 17.10. 10:00 Wildtiere entdecken mit bewusstWild 30
Sa, 17.10. 10:00 Räuchern mit Martina Keller 29
Mo, 19.10. 16:00 Pirsch mit der Försterin 23
Do, 22.10. 10:30 Ranger-Wanderung 22
Fr, 23.10. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Do, 29.10. 10:30 Mit der Försterin durch den Bannwald 23
Fr, 30.10. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

SONDERAUSSTELLUNG 
„Schwarzwald-Seele – Fotografi en von Sebastian Wehrle“ S. 5
September bis Januar (2027) zu den regulären Öffnungszeiten

November
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Do, 05.11. 19:30 Online-Vortrag „Der Wolf  ist da ...“ 30
Fr, 13.11. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 20.11. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 27.11. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22

Dezember
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 04.12. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 11.12. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 18.12. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Fr, 25.12. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 26.12. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 27.12. 11:00 Große Schneeschuhtour 22

Veranstaltungskalender
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(feste Termine)

ANMELDUNG: 
Telefon 07676 9336-30, naturschutzzentrum@naz-feldberg.de

INFOS: 
www.naz-feldberg.de

TREFFPUNKT: 
Infotheke im Haus der Natur (außer bei *)

VERANSTALTUNGEN MIT * ...
...­fi­nden­nicht­am­bzw.­im­Haus­der­Natur­statt­(siehe­Infos­
ab S. 22). 

UNSERE PREISE:
Die Preisangaben bei unseren Veranstaltungen gelten jeweils pro Per-
son: Der jeweils erste angegebene Preis gilt für Erwachsene, der letzte 
für Schulkinder und Studierende. Eine zusätzliche Preisangabe in der 
Mitte gilt für Rentner/-innen, Azubis, Behinderte etc. Familienpreise 
gelten für zwei Erwachsene mit Schulkindern.
Um unsere Guides effektiv einsetzen zu können, gehen wir bei der 
Veranstaltungsplanung von Gruppen mit mindestens 15 Personen aus. 
Bei Kleingruppen erheben wir einen Mindestpreis.

IRRTÜMER UND PREISÄNDERUNGEN ...
... vorbehalten!

ÜBRIGENS ...
Für Schulklassen gibt es ein Infopaket (incl. DVD), das die Vor- oder 
Nachbereitung­eines­Feldbergausfl­ugs­im­Rahmen­von­
drei Unterrichtseinheiten ermöglicht. 
Geeignet für 3. bis 7. Klasse, 24,95 € (zzgl. 2,50 € Versand)
Prädikat: unterhaltsam und lehrreich
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Veranstaltungen mit * fi nden nicht am/im Haus der Natur statt.

Januar 2027
Tag Beginn Bezeichnung Infos
Fr, 01.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 02.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 03.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 08.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 10.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 15.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 16.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 17.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 22.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
So, 24.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
Fr, 29.01. 14:00 Führung durch die Ausstellung 22
Sa, 30.01. 12:00 Kleine Schneeschuhtour 22
So, 31.01. 11:00 Große Schneeschuhtour 22
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Ganzjährig
 Führung durch die Dauerausstellung
Wir zeigen Ihnen auf  unterhaltsame Weise den „roten Faden“ durch 
die vielfältige Ausstellung im Haus der Natur. Anschließend haben Sie 
Zeit für eigene Entdeckungen. 
Jeden Freitag, 14:00, ca. 1 Std., ab ca. 8 Jahre, ohne Anmeldung, Eintritt
5,00/4,00/3,00 €, Familien 13,00 € (fi ndet ab 4 Erwachsenen statt)

Im Winter
 Große Schneeschuhtour am Feldberg 
Erleben Sie die herrliche, tief  verschneite Winterlandschaft auf  dem 
Feldberg mit Schneeschuhen. Mit Hütteneinkehr, ein kleines Vesper 
für unterwegs ist dennoch oft hilfreich! Keine Vorkenntnisse nötig, 
etwas Grundkondition ist sehr hilfreich!
Je nach Schneelage jeden Sonntag ab Ende Dezember bis Ende März, 11:00, 
ca. 5 Std. incl. Hütteneinkehr, ab ca. 10 Jahre, nur nach Anmeldung, 
29,00/22,30/14,20 €, Familien 72,20 € incl. Leihgebühr für Schneeschuhe und 
Teleskopstöcke (Verzehr in der Hütte nicht inklusive!)
 Kleine Schneeschuhtour am Feldberg 
Auf  einer kleineren Runde entdecken Sie die Schönheit des Feldbergs 
im Winter und den Reiz des Schneeschuhwanderns. Ohne Hüttenein-
kehr! Ohne Vorkenntnisse möglich!
Bestimmte Tage (meist Samstag, siehe Kalender), 12:00, ca. 2,5 Std., 
ab ca. 6 Jahre, nur nach Anmeldung, 22,80/17,50/11,10 €, Familien 56,70 € 
incl. Leihgebühr für Schneeschuhe und Teleskopstöcke 

Im Sommer
 Ranger-Wanderung über den Feldberg
Feldberg-Ranger Achim Laber beantwortet bei einer kurzweiligen 
Wanderung über den Feldberg alle Fragen rund ums Naturschutz-
gebiet. In weit über 30 Jahren Schutzgebietsbetreuung hat er viel 
Wissenswertes und viele Geschichten rund um den höchsten Berg des 
Landes zusammengetragen.
Bestimmte Donnerstage (siehe Kalender), 10:30, ca. 3,5 Std., ab ca. 10 Jahre, 
kostenlos
 Mit der Försterin durch den Bannwald
Die Feldberg-Försterin führt durch eindrucksvolle, urwaldähnliche 
Bannwälder und um den schönsten See im Schwarzwald.
Bestimmte Donnerstage (siehe Kalender), 10:30, ca. 3,5 Std., 
ab ca. 8 Jahre, kostenlos
Pirsch mit der Försterin *
Pirschen Sie gemeinsam mit einer Försterin oder einem Förster zu 
einer Wildwiese. Der Rothirsch, die größte einheimische Wildart, lebt 
in den Wäldern am Schluchsee und kann mit etwas Glück beob achtet 
werden.  
Bestimmte Termine zwischen Mai und Oktober (siehe Kalender), ab ca. 8 Jahre, 
Anmeldung Tel. 07652 1206-8500, kostenlos

 Infos zu den Veranstaltungen 
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Wald im Klimawandel
Auf  einer kleinen Wanderung um den Feldberg werden die Verände-
rungen des Waldes durch den Klimawandel aufgezeigt. Wir schauen, 
welche Chancen und Herausforderungen diese Veränderungen mit 
sich bringen und thematisieren verschiedene gesellschaftliche Perspek-
tiven.
Jeweils Samstag, 11.7, 8.8. und 5.9., 10:00, ca. 3 Std., Anmeldung, 
ab ca. 8 Jahre, kostenlos
 Junior-Ranger-Abzeichen (Kurzversion)
Während die Eltern mit dem Ranger oder dem Förster unter wegs sind, 
werden­die­Kinder­nach­einer­spannenden­Füh­rung­und­kniffl­igen­
Fragen zu Junior-Rangern ernannt.
Bestimmte Donnerstage in den Sommerferien (siehe Kalender), 10:30, 
ca. 4,5 Std., 8 – 12 Jahre, Anmeldung, 8,30 € 

Vorträge, Seminare, besondere Führungen
Grundausbildung „Schnitzen für Große und Kleine“ 
Schnitzen macht Spaß, aber wie geht es richtig? Markus Stickling führt 
in die Kunst des Grünholzschnitzens ein. Angefertigt werden Messer, 
Gabel, Löffel oder kleine Tiere wie z. B. „Astkröten“. Material und 
Messer sind vorhanden, man kann aber auch das eigene Messer mit-
bringen. 
Jeweils Sonntag, 4.1. und 2.8., 13:30 bis 17:00, Kinder ab 5 Jahre in Begleitung 
der Eltern, ab 10 Jahre auch allein, Anmeldung, 15,00 € (auch Begleitpersonen)
Die Veranstaltung im Sommer ist nicht rollstuhltauglich!
Foto-Workshop „Winter-Wunderland“ 
In­diesem­Landschaftsfotografi­e-Workshop­lernen­Sie,­die­zauberhafte­
Winterlandschaft im Schwarzwald mit Ihrer Kamera gelungen einzu-
fangen. Los geht es mit einer frühmorgendlichen Wanderung auf  den 
Feldberg, um dort die schneebedeckten Bäume zum Sonnenaufgang 
zu­fotografi­eren.­Weitere­geplante­Fotomotive­sind­Wasserfälle­und­
ein See (wetterbedingte Änderungen vorbehalten). In einer kleinen 
Gruppe (max. 6 Personen) lernen Sie die Grundlagen der Landschafts-
fotografi­e­kennen­und­profi­tieren­von­einem­individuellen­Coaching.­
Im Nachgang zum Workshop erfolgen eine Bildbesprechung und 
Einführung in die Bildbearbeitung.
Samstag, 24.1., 6:00 bis 12:00, Anmeldung, 149,00 €

an festen Terminen
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Online-Vortrag „Spurenlesen“ 
Viele unserer heimischen Wildtiere verraten ihre Anwesenheit meist 
nur durch Spuren und andere Hinweise, denn zu sehen bekommt 
man die Tiere selbst nur selten. Der Wildbiologe Peter Sürth verrät im 
Rahmen einer virtuellen Spurenexkursion Kindern und Erwachsenen, 
wie man solche Zeichen entdecken und richtig deuten kann. Sürth 
beschäftigt­sich­berufl­ich­viel­mit­den­heimischen­Wildtieren.­Auch­er­
als­Profi­­nutzt­das­„Spurenlesen“,­denn­aus­den­Fährten­kann­man­viel­
über­die­Arten­und­ihre­Lebensgewohnheiten­herausfi­nden,­ohne­die­
Tiere unmittelbar zu stören.
Donnerstag, 5.2., 18:30 bis 20:30, Anmeldung, 5,50 €, den Einwahllink ver-
senden wir nach der Anmeldung
Online-Vortrag „Tollwut und Zecken – Infektionsgefahren im Wald“ 
Der Aufenthalt im Wald ist gesund für Körper und Seele! Aber man 
sollte ein paar Dinge wissen, damit man den Wald völlig entspannt ge-
nießen kann. In diesem Vortrag des Fachbereichs Gesundheitsschutz 
vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald geht es um Tollwut, Ze-
cken und Fuchsbandwürmer. Frau Dr. Wengenmayer erläutert, wo uns 
im Wald tatsächlich Schaden droht und wie man sich schützen kann, 
wie man vorbeugen kann und welche möglichen Gefahren überschätzt 
werden. Nach diesem Vortrag sollte die Wandersaison entspannt 
beginnen können!
Donnerstag, 12.3., 19:30 bis 21:00, Anmeldung, kostenlos, den Einwahllink 
versenden wir nach der Anmeldung
Spinnst du … oder willst du es lernen? 
In diesem abwechslungsreichen Anfängerkurs mit Janina Abt vom 
Schneiderhof  in Steinen werden die Grundlagen der Spinnerei vermit-
telt. Nebenbei gibt es spannende Infos zur Wollkunde, Schafzucht im 
Südschwarzwald­und­Landschaftspfl­ege.­Das­Ziel:­Fingerspitzengefühl­
fürs Spinnen trainieren und Wertschätzung für Wollprodukte entwi-
ckeln. Wer eine eigene Spindel besitzt, kann diese gerne mitbringen.
Samstag, 14.3., 10:00 bis 16:00, und Sonntag, 15.3., 10:00 bis 14:00, ab 
ca. 16 Jahre, Anmeldung, 150 € plus Materialkosten 50 € (regionale Spindel, 
einheimische Wolle)
 Landschaftsputzete am Feldberg 
Auch im Wald und auf  den Wiesen ist ein „Frühjahrsputz“ nötig. Viele 
Ehrenamtliche engagieren sich jedes Jahr, um unsere Landschaft von 
Müll zu befreien. Die Hochschwarzwälder Landschaftsputzer sind von 
März bis Mai in den verschiedenen Orten unterwegs, am Feldberg (ab-
hängig von der Schneelage) wahrscheinlich Anfang Mai. 
Termin siehe Tagespresse, alle sind herzlich willkommen! Für einen Imbiss ist 
gesorgt, Arbeitsmaterial wird gestellt.
Wolf und Luchs im Schwarzwald 
Seit einigen Jahren kehren die großen Beutegreifer in den Schwarzwald 
zurück! Männliche Luchse wandern ein, Weibchen müssen ausgesetzt 
werden. Bei Wölfen hingegen wandern auch die Weibchen, und es gab 
bereits ersten Nachwuchs. Während der Luchs recht unumstritten ist, 
gibt es über den Wolf  sehr verschiedene Ansichten. Dr. Micha Herdt-
felder von der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt in Frei-
burg ist vielleicht der Fachmann im Land für diese beiden Tierarten. Er 
bringt die neuesten Fakten und berichtet aus neutraler, wissenschaft-
licher Sicht über ein überaus spannendes Thema. 
Donnerstag, 7.5., 19:30, kostenlos
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E-Bike-Tour um den Feldberg 
Auf  einer mittelschweren Runde (20 km, 600 Höhenmeter, keine 
Trails) erkunden wir mit dem E-Bike das größte Naturschutzgebiet des 
Landes. Der höchste Gipfel der deutschen Mittelgebirge, der schönste 
See im Schwarzwald, blütenreiche Bergwiesen und urige Wälder bilden 
den Rahmen dieser außergewöhnlichen Tour, die bei klarer Sicht noch 
durch ein atemberaubendes Alpenpanorama bereichert wird. 
Jeweils Freitag, 8.5., 19.6., 24.7., 25.9. und 9.10., 14:00, Start und Ende am 
Haus der Natur, ca. 3,5 Std., ab ca. 12 Jahre, Anmeldung, 
15,00/11,00/6,00 € 
Bitte eigenes E-Bike und Helm mitbringen! Lademöglichkeiten vor und nach der 
Tour am Haus der Natur
Vogelstimmen-Führung am Feldberg
Und es lohnt sich doch – das frühe Aufstehen! Das Erwachen der Na-
tur und das Konzert der Vogelstimmen machen den Frühlingsmorgen 
zu einer ganz besonderen Zeit. Der Leiter des Naturschutzzentrums, 
Dr. Stefan Büchner, gibt Orientierungshilfen in der anfangs oft ver-
wirrenden Vielfalt der Vogelgesänge. Und mit etwas Glück lassen sich 
auch einige der Seltenheiten des Feldbergs hören und beobachten. 
Sonntag, 10.5., 6:00, ca. 3,5 Std., ab ca. 10 Jahre, Anmeldung, 
10,00/7,00/4,00 €
Bitte nach Möglichkeit ein Fernglas mitbringen! Einige Ferngläser können aber 
auch im Haus der Natur ausgeliehen werden. 
Mikrokosmos Kuhfl aden – Artenvielfalt bei Weiderindern 
Auf  einer kleinen Wanderung (ca. 2,5 km) zeigen Biodiversitäts-Päda-
gogin Rita Schwär und ihre Handpuppe Richie Regenwurm, was Kuh-
kacke mit Artenvielfalt zu tun hat: Wir lernen wichtige Zusammenhän-
ge im Ökosystem und eine Vielzahl von Lebewesen kennen, die für 
uns ungeheuer wichtig sind. Zum Abschluss gibt es eine kulinarische 
Überraschung (Kuhkacke-Kekse!).
Jeweils Samstag, 16.5., 20.6., 11.7., 15.8. und 19.9., 14:00 bis 16:00, Kinder 
ab ca. 3 Jahre in Begleitung Erwachsener, Anmeldung, 8,00/5,00/3,00 €
Flecht-Workshop für Familien 
In diesem Einsteiger-Workshop mit Friederike Dinkel-Schmitt werden 
die­ersten­Handgriffe­des­Korbfl­echtens­vermittelt.­Groß­und­Klein­
können gemeinsam gestalterisch aktiv werden. Am Ende des Work-
shops nehmen alle ihren selbstgemachten Futterspender für Vögel mit 
nach Hause.
Samstag, 6.6., 14:00 bis 17:00, Anmeldung, 25,00/12,50 € (incl. Material)
Bergvogelwelt auf Talfahrt – 
wie es für bedrohte Arten wieder aufwärts gehen kann
Der Feldberg und die höheren Lagen im Süd- und Nordschwarzwald 
bieten Lebensraum für eine ganz besondere Vogelwelt von A wie 
Auerhuhn bis Z wie Zitronenzeisig. Zum 25-jährigen Jubiläum vom 
Haus der Natur werden aktuelle Daten und Forschungen erstmals 
einer breiteren Öffentlichkeit präsentiert. Bei einer zweitägigen Tagung 
(mit Exkursion) in Zusammenarbeit mit dem Nationalpark Schwarz-
wald und der Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-Würt-
temberg werden Arten, Lebensräume, Gefährdungen und potenzielle 
Schutzmaßnahmen vorgestellt. 
Freitag und Samstag, 12. und 13.6., jeweils ganztags, Anmeldung über 
www.umweltakademie.baden-wuerttemberg.de; die Exkursion ist leider 
nicht rollstuhltauglich! 
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Workshop zum Thema Wasserphänomene, Gewässerbiologie 
und mehr 
Naturpark-Gästeführer Michael Peter vermittelt Informationen an-
schaulich und verständlich anhand von zahlreichen Exponaten zu 
den Themen Wasserphänomene, Gewässerbiologie, Zunderpilze und 
Moore.­Die­Veranstaltung­fi­ndet­drinnen­und­(kurz)­draußen­statt.­
Zwei verschiedene Zeiten sind an dem Tag möglich. 
Samstag, 13.6., 13:00 bis 15:30 oder 15:45 bis 18:15, Kinder ab ca. 10 Jahre, 
Anmeldung, Zeitraum bitte auswählen, 25,00/12,50 €
Führung durch den Feldberggarten 
Über einen idyllischen Steg durch ein kleines Wäldchen gleich hinter 
dem Haus der Natur erreicht man den Feldberggarten mit Schaubee-
ten,­in­denen­typische­Pfl­anzen­des­Feldbergs­wachsen.­Entlang­einer­
artenreichen Wiese geht es zurück zum Haus. Auf  diesem kurzen, 
nahezu­ebenen­und­einfach­begehbaren­Weg­gibt­es­viele­Pfl­anzen­zu­
entdecken und viel über den Feldberg zu erfahren. Hubertus Ulsamer 
führt durch „seinen“ Garten.
Jeweils Freitag, 19.6. und 14.8., 15:00, ca. 1 Std., Anmeldung, kostenlos
Raus mit Klaus – der Feldbergsteig 
Wandern ist langweilig? Nicht mit Klaus! Der Feldbergsteig ist ein Pre-
mium-Wanderweg, Klaus Gülker ein Premium-Wanderführer, und das 
Haus der Natur wird 25! In Kombination ist das eine Premium-Jubilä-
umswanderung mit dem Wanderbotschafter des Hochschwarzwaldes, 
der mit dem „Goldenen Schuh“ ausgezeichnet wurde. Mehr können 
wir nicht bieten! Die Strecke führt über 12,3 km und 570 Höhenmeter 
auf  und ab, eine gewisse Grundkondition sollte vorhanden sein.
Samstag, 20.6., 10:00 bis ca. 17:00, Anmeldung, kostenlos, Einkehr in einer 
der Hütten auf  Selbstzahlerbasis
Exkursion „Zu den Schmetterlingen des Feldbergs“ 
Nach einer Einführung nehmen wir interessierte Laien mit auf  einen 
kleinen Spaziergang. Unterwegs werden Schmetterlinge und Raupen 
gefangen, bestimmt (und natürlich wieder freigelassen) und Fragen 
zum Thema beantwortet. Iris und Joachim Asal aus Todtnau sind 
echte Kenner dieser Insekten. Wenn es nicht gerade regnet oder stark 
windet,­fi­ndet­die­Exkursion­bei­jedem­Wetter­statt.
Sonntag, 21.6., 10:30 bis 13:00, ab ca. 8 Jahre, Anmeldung, 
10,00/7,00/4,00 € 
Kräuterwanderungen mit Martina Keller
Auch dieses Jahr bietet Martina Keller wieder zwei Führungen zum 
Thema­Heilpfl­anzen­an.­Im­Früh-­und­im­Hochsommer­werden­die­
verschiedenen Blühaspekte der artenreichen Feldbergwiesen erläutert. 
Martina­Keller­ist­Fachfrau­aus­Löffi­ngen­und­hat­bestimmt­wieder­
eine Überraschung zum Probieren dabei.
Freitag, 26.6., 13:30 bis 17:00, und Samstag, 1.8., 10:00 bis 13:30, 
Anmeldung, 12,00/8,00/6,00 €
Genusstour zu den Pfl anzen des Feldbergs
Martina­Keller­weiß­fast­alles­über­Heilpfl­anzen,­Hubertus­Ulsamer­
vom Naturschutzzentrum vieles über den Wald und Naturwissen-
schaftliches­über­die­Pfl­anzen­am­Feldberg.­Beide­leiten­gemeinsam­
eine geführte Wanderung vom Haus der Natur zum Feldsee, von dort 
zum Raimartihof  (mit Einkehr) und dann gemächlich wieder zum 
Startpunkt zurück.
Freitag, 3.7., 10:00 bis 16:00, Anmeldung, 25,00/20,00/15,00 € (Verzehr in 
der Hütte auf  Selbstzahlerbasis)
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Familien-Exkursion zu den Schmetterlingen am Feldberg 
Rund um das Haus der Natur erklären Iris und Joachim Asal alles zur 
Lebensweise von Schmetterlingen und deren Bestimmung. Ausnahms-
weise dürfen Falter gefangen und Raupen gesucht werden, aber selbst-
verständlich kommen dann alle wieder heil an ihren angestammten 
Platz in der Natur.
Sonntag, 19.7., 10:30 bis 12:00, Familien mit Kindern (ohne Altersbeschrän-
kung), Anmeldung, 6,00/4,50/3,50 €, Familie 15,50 €
Freiwilligeneinsatz für den Lebensraum des Auerhuhns 
Das Auerhuhn ist durch den Verlust seines Lebensraums stark bedroht 
und kommt nur noch in wenigen Bereichen des Schwarzwaldes vor. 
Gemeinsam mit den Förstern Swantje Schaubhut und Martin Bach 
werden­unter­fachkundiger­Anleitung­geeignete­Waldfl­ächen­verbes-
sert: Mit Astschere, Axt und Säge werden Schneisen und Flugkorri-
dore und gleichzeitig sichere Verstecke für das Auerwild geschaffen. 
Neben der praktischen Arbeit gibt es spannende Einblicke in die 
Lebensweise des Auerhuhns. Keine Vorkenntnisse nötig. Werkzeug 
und Vesper werden gestellt.
Donnerstag, 23.7., 9:30 bis 15:30, der genaue Treffpunkt wird zwei Wochen vor 
dem Einsatz bekannt gegeben, Anmeldung unter www.aktiv-im-naturpark.de, 
Kinder ab ca. 14 Jahre in Begleitung der Eltern, kostenlos
Kinder-Waldbaden im Feldberggebiet  
Dein Kind braucht mal eine Auszeit im Wald? Und möchte dabei 
Spaß, Bewegung und Sinneswahrnehmungen erleben? Beim Kinder-
Waldbaden kann es dies erleben und lernt zusätzlich einen respekt-
vollen Umgang mit der Natur sowie Dankbarkeit für die Geschenke 
der Natur. Lothar Gaus leitet das Waldbaden an. Eltern sind in dieser 
Zeit eingeladen, das Haus der Natur zu erkunden oder eine kleine 
Wanderung zu unternehmen. 
Jeweils Samstag, 1.8., 22.8. und 29.8., 13:00 bis 15:30, Kinder von 6 bis 14 
Jahre, Anmeldung, 29,00 € 
Waldbaden im Feldberggebiet für Erwachsene 
Natur erleben sowie die körperliche und mentale Gesundheit stärken: 
Waldbaden ist mehr als nur ein Spaziergang im Wald – es ist eine 
bewusste Auszeit für Körper, Geist und Seele. Die unterschiedlichen 
Formen des Waldbadens (Sinne, Gesundheit, Mindset) bieten viel-
fältige Möglichkeiten, die heilende Kraft der Natur zu erleben. Lothar 
Gaus leitet das Waldbaden an.
Jeweils Sonntag, 2.8. („Sinne“) und 23.8. („Gesundheit“), jeweils 13:00 bis 
17:00, Sonntag, 30.8. („Mindset“), 11:00 bis 15:00, Anmeldung, 49,00 €
Ferienprogramm für Kinder mit der Naturpark-Kochschule 
Die Naturpark-Kochschule öffnet in den Sommerferien gleich zwei-
mal ihre Türen am Haus der Natur: Während der knackigen Koch-
Einheiten bereiten die Kinder kleine, regionale Leckerbissen zu, die 
kostenlos mit nach Hause genommen werden dürfen. Die „Küche auf  
Rädern“ hat alles an Bord, was benötigt wird.
Jeweils Mittwoch, 5.8. und 2.9., 11:00 bis 14:00, ab ca. 6 Jahre, Anmeldung 
und weitere Infos ab 1.7. über www.naturpark-kochschule.de, kostenlos F
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Jubiläums-Naturpark-Markt am Haus der Natur 
Das Haus der Natur wird 25 Jahre alt. Mit einem Tag der offenen Tür 
und einem Jubiläums-Naturpark-Markt wird gefeiert. Es gibt viele 
kleine und große Angebote für jede Altersstufe. Der höchstgelegene 
Naturpark-Markt im Südschwarzwald lädt rund um das Haus der 
Natur am Feldberg zum Entdecken und Genießen von regionalen 
Produkten aus dem Schwarzwald ein. Es gibt außerdem zahlreiche 
Mitmachaktionen und ein buntes Rahmenprogramm.
Sonntag, 9.8., 11:00 bis 17:00, kostenlos
Ranger-Wanderung in Todtnauberg 
Der Feldberg ist ein markanter Grenzberg, Hinterzarten und Todtnau 
sind Luftlinie keine 15 Kilometer voneinander entfernt. Trotzdem 
könnte die Siedlungs- und Nutzungsgeschichte nicht unterschied-
licher sein. Bei der Exkursion lernen wir Unterschiede zwischen dem 
mittleren Schwarzwald und dem Südschwarzwald kennen. Am Beispiel 
Todtnauberg lässt sich erleben, welche Auswirkungen das Erbrecht 
auf  die Menschen sowie auf  Natur und Landschaft hatte. Auch der 
Bergbau und verschiedene Kleingewerbe haben die Region geprägt.
Dienstag, 11.8., 10:30, ca. 3,5 Std., ab ca. 10 Jahre, kostenlos, 
Anmeldung unter Tel. 07652 1206-8523 
Pilzcoaching
Bei Pilzen gilt ganz besonders, dass man sehr genau kennen sollte, was 
man zum Verzehr heimbringt, zugleich spielen Pilze in ihrem Lebens-
raum eine gewichtige Rolle. Daher ist eine fundierte Einführung in das 
Leben der Pilze und die Pilzbestimmung für Sammelnde unerlässlich. 
Wie sollte man sammeln, was ist bei der Bestimmung wichtig und wie 
schütze ich mich vor einer Pilzvergiftung? Nadja Frotscher-Kanka ist 
Pilzcoach und Pilzsachverständige und gibt ihre Begeisterung für diese 
hochinteressanten Lebewesen gerne weiter. 
Samstag, 29.8. und Sonntag, 30.8., jeweils 10:00 bis 13:30, Anmeldung, 
35,00/30,00/25,00 € 
Der Treffpunkt zur Führung wird kurzfristig entsprechend den aktuellen Pilz-
standorten bekannt gegeben. 
Literatur und Natur: eine erlesene Wanderung 
Mit Naturpark-Geschäftsführer Roland Schöttle geht es vom Haus der 
Natur auf  aussichtsreichen Wegen durch die Feldberger Natur – und 
da gibt es nicht nur viel zu schauen, sondern unterwegs auch allerlei 
zu lauschen. Denn Klaus Gülker hat als zweiter Wanderführer einiges 
an Texten im Rucksack, die an geeigneter Stelle zu Gehör gebracht 
werden. Dichterstimmen zur Natur, zum Schwarzwald, zum Wandern 
– unterhaltsam, erstaunlich, berührend. Etwa 5 km lange Wanderung 
am Feldberg mit Einkehr in der Menzenschwander Hütte (auf  Selbst-
zahlerbasis).
Samstag, 5.9., 10:30 bis 14:30, Anmeldung, kostenlos
Freiwilligeneinsatz zur Wegepfl ege im Naturschutzgebiet Feldberg
Helfen Sie unter fachkundiger Anleitung durch Feldberg-Försterin 
Swantje Schaubhut mit, die besondere Vegetation im Naturschutz-
gebiet zu schützen. Gemeinsam bessern wir hierzu im Sinne der 
Besucherlenkung Wege aus und reparieren je nach Bedarf  Stege sowie 
Geländer. Dabei erfahren wir mehr über das Naturschutzgebiet. Keine 
Vorkenntnisse nötig. Werkzeug und Vesper werden gestellt. 
Freitag, 18.9., 9:30 bis 15:30, der genaue Treffpunkt wird zwei Wochen vor dem 
Einsatz bekannt gegeben, Anmeldung unter www.aktiv-im-naturpark.de, Kinder 
ab ca. 14 Jahre in Begleitung der Eltern, kostenlos
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Der Pilzsonntag im Haus der Natur
Heute dreht sich im Haus der Natur alles um Pilze. Pilzsachverständi-
ge der Deutschen Gesellschaft für Mykologie (DGfM) zeigen in einer 
Ausstellung­mit­Frischpilzen­viele­der­derzeit­zu­fi­ndenden­Pilze.­Man­
kann über Vielzahl der Formen und Farben nur staunen, nicht alle Pil-
ze sind grau und braun. Wenn man für den Hausgebrauch Pilze sam-
melt, ist es klug, sich in die bunte und vielfältige Pilzwelt einzudenken. 
Als besonderen Service bieten die Fachleute eine kostenlose Korbbe-
ratung, Gäste können ihre mitgebrachten Pilze bestimmen lassen.
Sonntag, 20.9., 11:00 bis 16:00, kostenlos
Zwischen Weide und Wildnis – Herdenschutz erleben 
im Wolfsgebiet
Die familienfreundliche Wanderung (ca. 5,5 km) führt von St. Blasien 
nach Blasiwald. Familie Albrecht vom Windberghof  gibt spannende 
Einblicke in die Arbeit mit Ziegen und Herdenschutzhunden sowie 
Informationen, wie Herdenschutz in der Praxis funktionieren kann. 
Unterwegs besteht die Möglichkeit zum Austausch mit den Verant-
wortlichen des Herdenschutzprojekts. Am Ziel erzählt Reinhold Götte, 
Züchter von Schottischen Hochlandrindern, über seine Erfahrungen 
mit dem Wolf  sowie die Umsetzung von Herdenschutzmaßnahmen. 
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitbringen, Möglichkeit zur 
Einkehr im Gasthaus Sonne Blasiwald nach Abschluss der Wanderung 
(auf  Selbstzahlerbasis).
Samstag, 26.9., 9:00 bis 16:00, Anmeldung per Mail an 
herdenschutz@naturpark-suedschwarzwald.de, Anmeldeschluss: 15.9., kostenlos
Klaus Echle – Wildnis vor der Haustür 
Zwischen der Großstadt Freiburg und dem Feldberg, direkt vor 
unserer Haustür, gibt es mehr Wildnis, als wir ahnen. Steinmarder, 
Bilche­oder­Mopsfl­edermäuse,­Auerhühner­und­Dachse­–­Klaus­
Echle hat diese Tiere aufgespürt, sich über ihre Lebensweise kundig 
gemacht und zeigt nun, wie artenreich unser Lebensraum ist. Oft un-
bemerkt bewohnen die unterschiedlichsten Geschöpfe unsere Gärten, 
Dachböden, alten Schulhäuser, Parks und Hausberge. Wissentlich 
oder meist unwissentlich leben wir mit besonderen Tieren zusammen. 
Klaus Echle macht das Zusammenleben sichtbar! Ein unvergessliches 
Vortragserlebnis für die ganze Familie!
Donnerstag, 15.10., 19:30 bis ca. 21:30, 15,00/10,00/7,50 € (Abendkasse), 
Feldberghalle Altglashütten
Räuchern
In­jeder­Kultur­der­Erde­wird­mit­wohlriechenden­Pfl­anzenteilen­ge-
räuchert.­Die­Aromen­dienen­der­Heilung­und­beeinfl­ussen­die­Stim-
mung, sie beruhigen, entspannen, stärken, reinigen, harmonisieren und 
inspirieren. Im süddeutschen und alpenländischen Raum werden zu 
bestimmten Jahreszeitfesten noch immer Hof  und Häuser geräuchert. 
Martina Keller führt in das Wissen des Räucherns ein.
Samstag 17.10, 10:00 bis 13:30, Anmeldung, 25,00/20,00/15,00 €
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DAS SÄUGETIER DES JAHRES ...
... ist der Rothirsch. Er wäre eigentlich unser Titelfoto geworden, aber 
in unserem Jubiläumsjahr sollte das Haus der Natur im Vordergrund 
stehen. Bei der von der Deutschen Wildtier Stiftung initiierten Abstim-
mung setzte sich der Rothirsch gegen die Mitbewerber Hermelin und 
Goldschakal durch. Er ist das größte Landsäugetier, das regelmäßig bei 
uns in Deutschland lebt. 
Foto: VDN-Fotoportal/Erich Tomschi

Wildtiere entdecken – unterwegs mit bewusstWild
Warum sieht man Rehe, Füchse und Co. im Wald so selten? Und wie 
können wir uns draußen so verhalten, dass wir ihre Lebensräume 
respektieren? Auf  der kindgerechten Wanderung mit einem erfahrenen 
beWild-Guide werden diese Fragen spielerisch beantwortet. Wir gehen 
auf  Spurensuche, lernen spannende Fakten über die heimischen Wild-
tiere und erfahren, wie wir achtsam und wildtierfreundlich unterwegs 
sein können. Ideal für Familien, die Natur hautnah erleben möchten. 
Bitte gutes Schuhwerk, Getränk und Vesper mitbringen.
Samstag, 17.10., 10:00 bis 12:30, ab ca. 6 Jahre, Anmeldung, kostenlos
Online-Vortrag „Der Wolf ist da – was gibt es zu beachten?“ 
2023 gab es im Schwarzwald das erste kleine Wolfsrudel. Was bedeutet 
das für den Besuch im Wald zum Beerensammeln, Wandern oder für 
den Hundespaziergang? Wildbiologe Peter Sürth wird als erfahrener 
Fachmann ein möglichst umfassendes und sachliches Bild zu Biologie 
und Verhalten des Wolfes vermitteln und auch mögliche Probleme 
der Wolf-Mensch-Beziehung nicht auslassen. Das Wildtierinstitut der 
Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt wird ebenso dabei sein 
und gibt einen aktuellen Einblick in das Monitoring in Baden-Würt-
temberg und darüber, wo man sich über Wölfe informieren kann. 
Der Vortrag richtet sich an interessierte Laien und ist als Sachinforma-
tion gedacht; eine Diskussion zwischen Wolfsgegnern und -befürwor-
tern und über Weidetiere ist nicht vorgesehen.
Donnerstag, 5.11., 19:30, ca. 2 Std., Anmeldung, kostenlos, den Einwahllink 
versenden wir nach der Anmeldung

Der Rothirsch – Säugetier des Jahres 2026 (Foto: VDN-Fotoportal/Erich Tomschi)

Fortsetzung ...
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ANMELDUNG: 
Telefon 07676 9336-30

INFOS: 
www.naz-feldberg.de

TREFFPUNKT: 
Infotheke im Haus der Natur (außer bei *)

VERANSTALTUNGEN MIT * ...
... finden nicht am bzw. im Haus der Natur statt (siehe Infos  
ab S. 22).

UNSERE PREISE:
Die Preisangaben bei einer Veranstaltung gelten jeweils pro Person für 
Erwachsene, Berechtigte für ermäßigten Eintritt (Rentner/innen, Be-
hinderte, Azubis, Freiwilligendienstleistende) und für Schulkinder/Stu-
dierende. Familienpreise gelten für zwei Erwachsene mit Schulkindern. 

IRRTÜMER UND PREISÄNDERUNGEN ...
... vorbehalten!

ÜBRIGENS ...
Für Schulklassen gibt es ein Infopaket (incl. DVD), das die Vor- oder 
Nachbereitung eines Feldbergausflugs im Rahmen von  
drei Unterrichtseinheiten ermöglicht. 
Geeignet für 3. bis 7. Klasse, 24,95 € (zzgl. 2,50 € Versand) 
Prädikat: unterhaltsam und lehrreich

Ein langer Blick zurück: Die Baustelle des Hauses der Natur im Jahr 2000 (Foto: Stefan Büchner)
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Partner im Haus der Natur – 
seit 25 Jahren

Naturpark Südschwarzwald e. V.
Telefon, Fax 07676 9336-10, -11
info@naturpark-suedschwarzwald.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de
Dem gemeinnützigen Verein Naturpark Südschwarzwald e. V. gehö-
ren fünf  Landkreise, der Stadtkreis Freiburg und 115 Gemeinden 
sowie eine Vielzahl von Vereinen und Verbänden an. Sein Ziel ist, die 
typische Natur- und Kulturlandschaft zu schützen und nachhaltig zu 
entwickeln.

Die „Sustainable development goals“ ...
... beschreiben Zielsetzungen der Vereinten Nationen zur Ermög-
lichung menschenwürdigen Lebens weltweit. Es wurden 17 Nach-
haltigkeitsziele formuliert, diese sind Teil der „Agenda 2030“. Zur 
Umsetzung der Ziele sind wir alle angehalten: Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und die Zivilbevölkerung müssen zusammenarbeiten, 
um eine nachhaltige Entwicklung erreichen zu können. 
Das Haus der Natur leistet mit seinen vielfältigen Bildungsangeboten 
einen Beitrag zur Erreichung der Sustainable Development Goals.

Naturschutzzentrum Südschwarzwald 
Telefon, Fax 07676 9336-30, -33
naturschutzzentrum@naz-feldberg.de
www.naz-feldberg.de
www.naturschutzzentren-bw.de
Das Naturschutzzentrum Südschwarzwald wird von einer gemeinnüt-
zigen­Stiftung­getragen,­deren­Hauptaufgaben­die­Pfl­ege­und­Betreu-
ung des Naturschutzgebiets Feldberg sowie die Information der 
Feldberg-Gäste sind.
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